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Jugendmigrationsdienst des Paritätischen Cuxhaven 
startet kreativen Umwelt-Workshop 

Plastikflaschen, Zigarettenkippen, Tüten – Müll, der in den Meeren landet, ist eine 
Gefahr für Tiere, Umwelt und letztlich auch für uns Menschen. Um dieses Problem 
sichtbar zu machen und gemeinsam Lösungen zu diskutieren, hat der 
Jugendmigrationsdienst im Quartier des Paritätischen 
Cuxhaven einen besonderen Workshop ins Leben 
gerufen.  

Gemeinsam mit Johan Robin und Anja Tchepets vom 
Berliner Künstlerduo ATELIER-film-mobil arbeiten seit 
Freitag 20 Jugendliche aus dem Iran, Somalia, der 
Ukraine und Syrien – im Alter zwischen 12 und 20 Jahren 
– kreativ am Thema 
„Meeresmüll/Verpackungsflut/Konsum“. 

Der Startschuss fiel am Freitag, 8. August: Nach einer 
Einführung ins Thema entwickelten die Teilnehmenden 
erste Ideen, was sie im Film zeigen möchten und wie sie 
dies umsetzen können. Wer kann besonders gut 
zeichnen? Wer möchte filmen? Schnell bildeten sich 
Kleingruppen, die begannen zu drehen, zu malen – und 
auch ganz praktisch Müll zu sammeln.  

In dem fünftägigen Workshop entstehen Kurzfilme, 
Trickfilmsequenzen, Bilder und andere kreative Beiträge. Neben künstlerischem 

Arbeiten gehören auch Diskussionen, 
Interviews und ein gemeinsamer Ausflug ans 
Meer zum Programm. Dort wird gesammelter 
Müll als Material für Kunstwerke 
weiterverwendet. 

Höhepunkt ist die öffentliche Präsentation im 
Rahmen des Nachhall-Festes im Wattenmeer-
Besucherzentrum Cuxhaven am 22. August. 
Dort stellen die Jugendlichen ihre Werke vor, 
kommen mit Besucherinnen und Besuchern ins 
Gespräch und laden zum Mitmachen ein. 

„Unser Ziel ist es, die Jugendlichen nicht nur 
über die Gefahren von Meeresmüll zu 
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informieren, sondern sie aktiv in kreative Prozesse einzubinden – so bleibt das Thema 
im Kopf und im Herzen“, betonen Robin und Tchepets. Finanziert wird das Projekt 
durch den Landkreis Cuxhaven, die Aktion Kinderbetreuung e.V., das Paritätische 
Jugendwerk, Wir in Süderwisch e.V. und die Stadtsparkasse Cuxhaven. Das 
Künstlerhaus stellt für die Künstler kostenfrei eine Unterbringung in den eigenen 
Räumlichkeiten.  

Hintergrund:  
Der Paritätische ist ein politisch und konfessionell ungebundener Spitzenverband der freien 
Wohlfahrtspflege, Dachverband für Mitgliedsorganisationen und Anbieter eigener sozialer 
Dienstleistungen. Die Aufgaben des Kreisverbandes Cuxhaven sind äußerst vielfältig und 
werden in der gesamten Stadt und im Landkreis Cuxhaven geleistet. Diverse Organisationen 
sind Mitglied des Paritätischen Cuxhaven. 
 
Weitere Informationen: 
Der Paritätische Cuxhaven 
Kirchenpauerstraße 1 
27472 Cuxhaven 
Tel.: 04721/ 57930 
Mail: cuxhaven@paritaetischer.de 
Internet: www.paricux.de 
Facebook: Paritätischer Cuxhaven  
 
Kontakt für die Presse:  
Michaela Wehr 
Tel.: 01520/2147105 
Mail: wehr2000@aol.com 
 

 

 

 


